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Sehr geehrte Damen und Herren,

um Probleme bei der Verarbeitung Ihrer gelieferten PDF-Dateien im Vorfeld zu
vermeiden, möchten wir Sie bitten, diese Richtlinien zu befolgen. Bei speziellen Fragen
wenden Sie Sich bitte an den zuständigen Sachbeabeiter in unserem Hause.

Diese Information bezieht sich beispielhaft auf QuarkXPress 4 und Acrobat Distiller 5,
alle Werte können jedoch problemlos auf alle anderen Standardprogramme
übertragen werden.

Erstellen Sie ein PDF bitte NICHT direkt aus dem Anwendungsprogramm, sondern
erzeugen Sie zunächst eine PostScript-Datei und verwenden dann den Distiller!
Die Distiller-Settings und unsere aktuelle Druckerbeschreibung haben wir beigelegt,
Sie können als Drucker jedoch auch ohne weiteres den „Acrobat Distiller“ (wie folgend
gezeigt) verwenden.

Einstellungen für DIN A 4 Hochformat

Wichtig: Nicht separieren, eventuelle Sonderfarben werden dann unter „Ausgabe“
zwar nicht gezeigt, aber bei der Belichtung erkannt! 
Passkreuze zentrieren mit mindestens 3 mm (8,5 pt) Versatz.
Niemals „Montageflächen“ aktivieren.



Wichtig: Dokumentformat plus 3 mm Beschnitt rundum, d.h. DIN A 4 = 210 x 297 mm +
3 mm = 216 x 303 mm + Passkreuze = 233 x 320 mm

Wichtig: Bei CTP belichten wir standardmäßig 60er Raster, deshalb die Auflösung
beachten. 
Bei Verwendung unserer Druckerbeschrebung dann bitte 2540 dpi/150 dpi



„Papierformat“ im Druckdialog

„Drucken...“ im Druckdialog

„Ausgabe: Datei“ und unter entsprechendem Namen speichern



Postscript > PDF

Die Datei „Hi Res.joboptions“ muss in den Ordner „Settings“ von Acrobat Distiller gelegt
werden. Nach dem Start des Distillers im Popup-Menü „Hi Res“ einstellen, zunächst die
gespeicherte .ps-Datei und dann Speicherort und Namen des PDF’s wählen. Nun wird
ein PDF erzeugt.

Checkliste für die Dokumenterstellung

Keine Laydaten einbauen, als Farbraum nur CMYK (Euroskala), Graustufen oder
Duplex mit den entsprechenden Farbnamen verwenden

Bilder/Grafiken nur als Tiff oder EPS ohne DCS abspeichern, keinesfalls JPEG

Die Auflösung der Bilder entsprechend der Druckauflösung einstellen

Alle nicht benutzten Farben löschen

Volltonfarben in Prozessfarben konvertieren

Auf gleiche Farbnamen achten - z.B. bei Dateien aus Grafikprogrammen ebenso
Photoshop

Überfüllungen kontrollieren

Grundsätzlich als Dokumentformat das Endformat einstellen, keinesfalls z.B. DIN A 4
für eine Visitenkarte

Nur Original-Schriftschnitte verwenden, nicht manuell kursiv, fett etc. stellen

Keine Haarlinien verwenden, Linienstärke mind. 0,2 pt

Dokumente nicht ausschießen (Seitenreihenfolge: Titelseite, 2-..., Rückseite)
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